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fachblatt
für Heimerziehung und Anftaltsleitung
iQerausgeyeben Dom Scfnucig. '-Berein für S)eimergiel)ung unb Anftaltsleitung (Soerlja).
SHebabtian : (£. ©off au er, M3aifenoater, Sonnenberg, 3ürtd) 7. / Druck unb Spebition :

©. Aefdjlimann, ïbun. / 3at)lungen : Suerlja, / ißoftfdjech III 4749 pBern). / 3aI)rcsabon'
nement 5r. 3.—. / ©rfdjeint jeben groeiten ÜJionat. 3nferate nimmt entgegen btc Stebahtion.

4. ^a^rgong Hr. 2 kaufende Hr. 16 ftprll 1433

3 n I) a 11 : Programm ber Tagung in Aarau. — ^Mitteilungen.
Statutenentrourf. — Hausmutter Srauenfelber f.
— Sräulein SJiarta H»öer f. — Maumgeftaltung in
Heimen.

Cinladung 2ur89. Jahresversammlung
am 15. unb 16. 9Hat 1933 in Slarau.

J)erg(id) roiltkommen alle unfere Berufsgenoffen unb Süeunbe in ber
maleri[d)en 6tabt Barau! SDtad)et @uct) für groei Sage frei nom 3ocf) bes

Alltags unb kommt gur Sagung, an ber ©eift unb $erg fid) ftärken unb
freuen foil! Sie Stabt Barau öffnet uns iljre Sore unb nimmt uns mit
Sreuben auf, barunt follen alle erfdfeinen, um roieber 3Jlut gu tjolen für bie
Sagesarbett. B3ir errcarten gal)lreicf)e Beteiligung aus nal> unb fern.

Sie Sitzung ber Selegierten ber Sdjroeig, Bereinigung für Anormale
finbet am erften Sag im &ird}gemeinbef)aus ftatt.

Programm :

Btontag, ben 15. Btai 1933:
9fact) Ankunft in Slarart, oon 11 Uf)r an: Cöfen ber Quartierkarten am

Bal)nl)of gegen Borracifung ber Sagungskarte. Begug ber Quartiere. ^a=
betten fteijen als Süljrer am Baljnljof. 3n ^5rioatguartieren ben tf)aus=
fdjlüffel oerlangen, raeil mir fpät nad) J)aufe kommen.

13 Ul)r 30: Selegierten Berfammlung ber Sdjtocig. B e r
e i n i gu n g für Anormale im &ird)gemeinbel)aus
(Badjftraffe).

14 Ul)r: Bereinsoerfammlung im SÇirdjgemeinbefyaus.
©efcfjäfts lifte:

1. Protokoll oon 3ürid) 1932 (Sacljblatt 9?r. 13, Sept. 1932).
2. Borlage unb ©eneljmigung ber fKedprangen 1932.

a) Berein unb 3ad)btatt.
b) S)ilfskaffe.
Beiträge pro 1933.

3. Beränberungen im Bîitglieberbeftanb.
4. Statutenerneuerung (3ad)blatt 3îr: 16).
5. Berfdjiebenes.

fàblstt
für Heimerziehung unä àswltàitung
Herausgegeben vom Schweiz. Berein für Heimerziehung und Anstaltsleitung (Sverhaj.
Redaktion! E, Goß au er, Waisenvater, Sonnenberg, Zürich 7, / Druck und Spedition:
G. Aeschlimann, Thun. / Zahlungen : Sverha, / Postscheck III 4749 (Berns. / Jahresabonnement

Jr. 3.—. / Erscheint jeden zweiten Monat. Inserate nimmt entgegen die Redaktion.

4. Jahrgang Nr. 2 Laufende Nr. tb flprtl 1YZZ

Inhalt: Programm der Tagung in Aarau. — Mitteilungen.
Statutenentwurf. — Hausmutter Frauenfelder f.
— Fräulein Maria Huber ch. — Raumgestaltung in
Heimen.

Ciààng 2ur89. ^gkresversZmmwng
am 15. und 16. Mai 1933 in Aarau.

Herzlich willkommen alle unsere Berufsgenossen und Freunde in der
malerischen Stadt Aarau! Machet Euch für zwei Tage frei vom Joch des

Alltags und kommt zur Tagung, an der Geist und Herz sich stärken und
freuen soll! Die Stadt Aarau öffnet uns ihre Tore und nimmt uns mit
Freuden auf, darum sollen alle erscheinen, um wieder Mut zu holen für die
Tagesarbeit. Wir erwarten zahlreiche Beteiligung aus nah und fern.

Die Sitzung der Delegierten der Schweiz. Vereinigung für Anormale
findet am ersten Tag im Kirchgemeindehaus statt.

Programm:
Montag, den 15. Mai 1933:

Nach Ankunft in Aarau, von 11 Uhr an: Lösen der Quartierkarten am
Bahnhof gegen Vorweisung der Tagungskarte. Bezug der Quartiere.
Kadetten stehen als Führer am Bahnhof. Fn Privatquartieren den
Hausschlüssel verlangen, weil wir spät nach Hause kommen.

13 Uhr 39: Delegierten-Versammlung der Schweiz. Ber¬
einigung für Anormale im Ki r ch g e m e i n d e h a u s
(Bachstratze).

14 Uhr: Vereinsversammlung im Kirchgemeindehaus.
Geschäfts liste:

1. Protokoll von Zürich 1932 (Fachblatt Nr. 13, Sept. 1932).
2. Vorlage und Genehmigung der Rechnungen 1932.

a) Verein und Fachblatt.
b) Hilfskasse.
Beiträge pro 1933.

3. Veränderungen im Mitgliederbestand.
4. Statutenerneuerung (Fachblatt Nr: 16).
5. Verschiedenes.
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15 Uhr 30: S8efud)ber'2ln ft alten (nad) SBunfd)).
a) Saubftummenanftalt £ a n b c n h o f, mit 2ram ober

gu 3uj) in girka 30 SJiinuten erreichbar.
b) 31 n ft a 11 fü r f d) m a d) f i n n i g e S? i n b e r, S d) t o h

55 i b e r ft e i n per ©jtrapoft. 3luf bem 3Beg nad) 23iber=

ftein können fid) 3ntereffenten anfd)tiefjen für bie
c) 31 n ft a 11 für gefähr bete S0Î ä b d) e n, Ob ft garten

bei 31 a r a u.
d) 31 n ft a 11 für fdjmererziehbare Einher, S d) l o h

^ a ft e t e n per ©jtrapoft.
5)en (Säften roirb ein einfaches â'Obe in ben 3lnftalten geboten.
5>ie sur Verfügung ftefjenbe 3eit erlaubt nur ben 33efud)
einer 3lnftalt.

19 Uhr 30: Sîadjteffen im Saatbau.
3lnf<hlief3enb gemütliche Unterhaltung.

Dienstag, ben 16. 3Hai 1933:
8 Uhr 30: S) a u p 11> e r f a m m I u n g im © r o h r a t s f a a I.

(Sefchäftslifte:
1. ©röffnungsgefang: ©roher ©ott, mir loben bid) (St. 1 u. 2).
2. 53egrüf)ung burd) ben 33orfihenben.
3. Vortrag bes ferrie J)ans 3ulliger, 3ttigen (35ern):

ipfpdjoanalptifche S) i l f e bei fd)mierigen © r
Ziehungsfällen.

4. Vortrag oon 5)rn. SDaifenoater ©ofjauer, 3üricf) : Streif®
lifter aus ber tmobernen ^fpdjologie.

5. 3Iusfpradje.
12 Uhr 30: 3JÎittageffen im Saalbau (kleiner Saal).

3nir ben 9îad)mittag ift, günftige 3Bitterung oorausgefeht, in
3(usfid)t genommen:
Spaziergang über Oîoggenhäufen nad) Sd)ö®
n e n m e r b. (1 Stunbe, Rückfahrt per 33ahn möglid).)
Sei Stegenroetter: empfiehlt fid) ein 9Î u n b g a n g burd)
bie malerifdje Stabt, 33efid)figung bes 9)1 uf eu m s für
S)eimat unb Sîaturkunbe (eines ber fdjönften), ®e
roerbemufeums mit ^unftfantmlung. (©intritt am
16. SDÎai, grcifchen 14 unb 17 Uhr, gegen 93orroeifung ber Seil®
nehmerkarte frei), © l o ck e n g i e h e r e i 9Î ü e t f d) i.

17 Uhr 30 bis 19 Uhr: 3lbfd)iebszufammenkunft im 3larauerl)of.
Anmerkung: 3ntereffenten werben barauf aufmerkfam ge=

madjt, bah bie Suberkulofenheilftätte auf 55a r®
melrceib ober bie 3lnftali 3riebheim für <±) r o ®

n i f d) ^ör perkranke u. 3lltersfd)n)ad)e im Sankt
£aurenjenbab, am 533ege nad) ber 55armeln>eib, am
SJÎadjmittag nod) erreichbar finb.
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15 Uhr 30^ Besuch der Anstalten (nach Wunsch).
a) T a u b st u m m e n a n st alt Landen Hof, mit Tram oder

zu Fuß in zirka 30 Minuten erreichbar.
b) Anstalt für schwachsinnige Kinder, Schloß

Biberstein per Extrapost. Aus dem Weg nach Biberstein

können sich Interessenten anschließen für die
c) Anstalt für gefährdete Mädchen, Obstgarten

bei A a r au.
0) An st alt für schwererziehbare Kinder, Schloß

K a st elen per Extrapost.
Den Gästen wird ein einfaches z'Obe in den Anstalten geboten.
Die zur Verfügung stehende Zeit erlaubt nur den Besuch
einer Anstalt.

19 Uhr 30: Nachtessen im Saalbau.
Anschließend gemütliche Unterhaltung.

Dienstag, den 16. Mai 1933:
8 Uhr 30: Hauptversammlung im G roßr a t s s a al.

Geschästsliste:
1. Crösfnungsgesang: Großer Gott, wir loben dich (St. 1 u. 2).
2. Begrüßung durch den Borsitzenden.
3. Vortrag des Herrn Hans Zulliger, Zttigen (Bern):

Psychoanalytische Hilse bei schwierigen
Erziehungsfällen.

4. Bortrag von Hrn. Waisenvater Goßauer, Zürich: Streif¬
lichter aus der modernen Psychologie.

5. Aussprache.
12 Uhr 30: Mittagessen im Saalbau (kleiner Saal).

Für den Nachmittag ist, günstige Witterung vorausgesetzt, in
Aussicht genommen:
Spa zier gang über Roggen Hausen nach Schöne

n w e r d. (1 Stunde, Rückfahrt per Bahn möglich.)
Bei Regenwetter: empfiehlt sich ein Rundgang durch
die malerische Stadt, Besichtigung des Museums für
Heimat- und Naturkunde (eines der schönsten),
Gewerbemuseums mit Kunstsammlung. (Eintritt am
16. Mai, zwischen 14 und 17 Uhr, gegen Borweisung der
Teilnehmerkarte frei), Glockengießerei Rüe t schi.

17 Uhr 30 bis 19 Uhr: Abschiedszusammenkunft im Aarauerhof.
Anmerkung: Interessenten werden darauf aufmerksam
gemacht, daß die Tuberkulosenheilstätte auf Bärin

elweid oder die Anstalt Fried he im für chronisch

Kör perkranke u. Altersschwache im Sankt
Laurenzenbad, am Wege nach der Barmelweid, am
Nachmittag noch erreichbar sind.
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2Bir erwarten aus ber gangen Sdjroeig gaf)lreid)e 'Anmelbungert. 3für
R o U e fe t i d b i 11 e 11 e roenben 6ie fid) an bie ®ruppenfiif)rer : ff)err 33or=

ftefyer 33rack, 9Jiafans=St)ur; S)err Direktor 'ülltfjerr, St. ©allen; j)err 33or=

fteber 9tiffenegger, Steffisburg; ffterr Snfpektor 53aer, 91ief)en=33afel ; fnerr
Verwalter Soff, 25äbensrt)il.

Surd) bas freunblidje Entgegenkommen ber Stabtbetjörben Aarau ift
es tnöglid), bie Seitnet)merkarte p Sr. 13. pro ^crfon abzugeben.

3Bir rufen 3f)nen nodjmals p: Sluf 2Bieberfet)en in îtarau!

3 ii r i d), im 3Ipril 1933.
2>er 33orfigenbe ber „Soertja" :

®. ©ofeauer, 3iirid).

ITlittcilungen.
Eintritte : Sri. 5>cbtoig ©amenginb, Dorftetjerin, Äinberfjeim 3elbis (Orb.).

Hr. 3akob Oütfcfjler, Vermalter, '©iitgertjeim Seufen (App.).
Herglid) roillüommen!
Stelfenoermittlung: ©efudje: 31) £ e i) r e r SDÎaj Schaffner, geb. 1909, S=orcl)=

ftrajje 201, 3ürtd) 7 fud)t Anfteilung in $eiin ober Anftalt. @el)t aucf) austjilfsiucife.
£ol)nanfpriid)e befcijeiben.

32) Hausetternpaar: Ä. 3nbermaur, Cetjnftr. 45, St. ©alten mit leitenber
Anftaltspraris fnd)t neuen 2Birbungsbreis. (2)tann haufmönnifd) gebilbet unb er=

faljren in Eanbroirtfcfyaft unb ©arte'nbau. llebernaljtne uon Serienausfjilfen.)
33) ©eljilfe: 3üngerer 9Jîann, ber feit brei 3al)ren inr S d> r e i n e r berttf

tätig roar, fud)t Aufteilung in Anftalt ober ÎBaifenpaus. Offerten an bas 3ugenbamt
ber'reformierten ©emeinbe Sreiburg.

34) 3unge $ a u s b e a m t i n mit 3eugniffen in ber .Krankenpflege fudjt paf*
fenben AHrkungskreis. Offerten an SHarianne SJÏûller, 3ul)r, A3äbensroil.

35) SPcijter, in Kinber« unb Krankenpflege erfahren, fucljt Stelle als S t ii b c

ber Hausmutter. Offerten an SJIargrit ÏRiitler, 3uljr, A3äbensroil.
36) 3ürcfyerin, 35=jäl)rig, biplomiert in ber 603. 3Uauenfcf)ule in ©enf, mit guten

3eugniffen, fucljt Stellung als ©cpilfin ober Hausmutter in Heim ober
Anftalt. Kann Hflnbarbeits= unb Hanbfertigkeitsunterrict)t (Sartonnage, lBud)bin=
berei etc.) erteilen. Offerten an SU). AMlbermutf), Hü-tiftr. 75, Oerlibon.

37) Weiterer SDÎann, ber nod) als S cl) u i) m a cl) e r arbeiten bann, fucljt ci3la|5
in Anftalt. Offerten an bie Armenpflege TOeberroeningen.

38) Korbflechter ober H n u s b u r f d) e fudjt Stelle in Anftalt. Anfragen
an 3. Kiibler, £el)rer, Dtietftr. 161, Sdjaffljaufen.

39) 3unger, baufmännifd) unb ianbroirtfdjaftlid), foroie gärtnerifd) gebilbeter 2TCann
fuct)t Stelle in Anftaltsbetrieb als Hilfs"-erroalter,Du.rea u'i) i l f e ob. bgl.
©ute 9îeferengen. Anfr. an Siirforgeoerein f. Sdjroerijörige, SKouffeairftr. 21, 3iirid).

40) ©etjilfin, S t ii b e ber H a n s m u 11 e r. 'Stelle in Hdm °è>er

ftalt fucl)t 5r. 3riba ©ut, Drüljlberg 53, A3intertt)ur.
Skeminifgengen: ©s roitb uns gefcf>rieben: „Hinfidjtlid) ber fKcminifgengen Seite

17 in 3îr. 16/1933 fei oerroiefen auf' ben Deridjt bes Sdjroeig. Derbanbes für Sdjroer«
ergietjbare über bie Dafler Siagung: Strafe, Strafen unb Deftraftroerben, ertjöltlid) gu
3r. 1.— im Heilpäbagogifdjen Seminar 3iirid), Kantonsfdjulftrnffc 1."

Kurs für Hfilpäbag'ogib: Dom 20. bis 30. 9Aärg rourbe an ber Hnioerfität 3rei=
bürg ein Kurs für Hcilpabagogik burdjgcfüijrt.

SBraitb im Kiuberfjeim 3orat=©l)ur. Am 13. 9Aärg gerftörte bas 3euer ben
gangen Oadjftock im Kinberljeim „(Sott Hilft" in 3oral. 13 3immer famt ©ftrici)»
räumlid)beiten rourben gerftört. ©liicblicijerroeife oerungliicbte niemanb. 3m Hc'm
leben etroa 70 ^erfonen, barunter etroa 50 Einher. Oer 3JIaterialfd)aben beträgt
5r. 30 000.—. A5ir bitten unfere SOlitglieber ijerglici), bem Heim fittangieü gu Helfen,
©oben können auf SJ5oftfcHcdt X 168 (©hur) einbegaljlt roerben. Helfta alle mit,
beim roer Opfer bringt, bem toirb es reicfjlid) oergolten.
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Wir erwarten aus der ganzen Schweiz zahlreiche Anmeldungen, Für

K olle k t ivb ille t te wenden Sie sich an die Gruppenführer: Herr
Borsteher Brack, Masans-Chur- Herr Direktor Altherr, St, Gallen,- Herr
Vorsteher Niffenegger, Stefsisburg,- Herr Inspektor Baer, Riehen-Basel- Herr
Verwalter Ioß, Wädenswil.

Durch das freundliche Entgegenkommen der Stadtbehörden Aarau ist
es möglich, die Teilnehmerkarte zu Fr, 13,— pro Person abzugeben.

Wir rufen Ihnen nochmals zu: Auf Wiedersehen in Aarau!

Zürich, im April 1933,
Der Borsitzende der „Sverha" :

E. Goßau er, Zürich.

Mitteilungen.
Eintrittes Frl. Hedwig Camenzind, Vorsteherin, Kinderheim Feldis (Grb,),

Hr, Jakob Dlltschler, Verwalter, Bürgerheim Teufen (App.).
Herzlich willkommen!
Stellenvermittlung: Gesuche: 31) Lehrer Max Schaffner, geb, 1909, Forch-

straße 201, Zürich 7 sucht Anstellung in Heim oder Anstalt, Geht auch aushilfsweise.
Lohnansprüche bescheiden,

32) H n u s e l t e r np a n r: K, Indermanr, Lehnstr, 45, St, Gallen mit leitender
Anstaltspraxis sucht neuen Wirkungskreis, (Mann kaufmännisch gebildet und
erfahren in Landwirtschaft und Gartenbau. Uebernahme von Ferienaushilfen,)

33) Gehilfe: Jüngerer Mann, der seit drei Iahren im S ch r e i n e r beruf
tätig war, sucht Anstellung in Anstalt oder Waisenhaus, Offerten an das Jugendamt
der reformierten Gemeinde Freiburg.

34) Junge H a u s b e a m t in mit Zeugnissen in der Krankenpflege sucht
passenden Wirkungskreis. Offerten an Marianne Müller, Fuhr, Wädenswil.

35) Tochter, in Kinder- und Krankenpflege erfahren, sucht Stelle als Stütze
der Hausmutter, Offerten an Margrit Müller, Fuhr, Wädenswil,

36) Zürcherin, 35-jnhrig, diplomiert in der Soz, Frauenschulc in Genf, mit guten
Zeugnissen, sucht Stellung als Gehilfin oder Hausmutter in Heim oder
Anstalt, Kann Handarbeits- und Handfertigkeitsunterricht (Cartonnage, Buchbinderei

etc.) erteile», Offerten an Th, Wildermnth, Rütistr, 75, Oerlikon,
37) Aelterer Mann, der noch als Schuhmacher arbeiten kann, sucht Platz

in Anstalt, Offerten an die Armenpflege Niederweningen,
38) Korbflechter oder H a n s b u r s che sucht Stelle in Anstalt, Anfragen

an I, Kllbler, Lehrer, Rietstr, 161, Schaffhausen,
39) Junger, kaufmännisch und landwirtschaftlich, sowie gärtnerisch gebildeter Mann

sucht Stelle in Anstaltsbetrieb als H ils s v e r w nlt e r, B u r e a u h ilfe vd, dgl.
Gute Referenzen. Anfr, an Fürsorgeverein f, Schmerhörige, Rousseaustr, 21, Zürich,

40) Gehilfin, Stütze der H a n s in u t t e r, Stelle in Heim oder
Anstalt sucht Fr. Frida Gut, Brühlberg 53, Winterthur,

Reminiszenzen: Es wird uns geschrieben: „Hinsichtlich der Reminiszenzen Seite
17 in Nr, 16/1933 sei verwiesen aus den Bericht des Schweiz, Verbandes für
Schwererziehbare über die Basler Tagung: Strafe, Strafen und Bestraftwerden, erhältlich zu
Fr, 1,— im Heilpädagogischen Seminar Zürich, Kantonsschulstraßc 1,"

Kurs für Heilpädagogik: Vom 20, bis 30, März wurde an der Universität Freiburg

ein Kurs für Heilpadagogik durchgeführt.
Brand im Kinderheim Foral-Chür. Am 13, März zerstörte das Feuer den

ganzen Dnchstock im Kinderheim „Gott hilft" in Foral, 13 Zimmer samt
Estrichräumlichkeiten wurden zerstört. Glücklicherweise verunglückte niemand. Im Heim
leben etwa 70 Personen, darunter etwa 50 Kinder, Der Materialschaden betrügt
Fr. 30 000,—, Wir bitten unsere Mitglieder herzlich, dem Heim finanziell zu helfen.
Gaben können ans Postscheck X 168 (Chur) einbezahlt werden. Helfen Sie alle mit,
denn wer Opfer bringt, dem wird es reichlich vergolten.
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